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Amtsdl 'crLL für die Stcröt Wü 'dVaö .

enerrrl - Ameiger Nr Mldbsd und

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag bsigegebenen Illustrirten Sonntagskkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg - ,

' durch die Post bezogen im Lberamts -

Bezirk 1 30 ; auswärts l 45 Be¬
stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg - Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden . Bei
Wiederholungen entsprechenderRabntt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft - — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Lir . SS . ScrrnsLcrg , lS . August 18S6 . 32 . Jahrgang .

Württemberg . s
Stuttgart , 11 . Aug . Ein schönes !

Andenken an das deutsche Sängerfest hat
ein Schulknabe , welcher Nürnberger Sän¬
gern als Führer diente , erhalten . Das - !
selbe besteht in einer wertvollen silbernen j
Uhr mit eingravierter Widmung .

— Der Kabinetsches S . M . des Kö¬
nigs , Geh .Rat Or . Frhr . v . Griesinger
hat sich mit Gemahlin aus einige Zeit
in Urlaub nach Westerland -Sylt begeben .

— Am nächsten Sonntag den 16 .
Aug . wird von Stuttgart über Calw nach
Wildbad ein Sonderzug abgelassen
werden . Derselbe verläßt Stuttgart um
6 .55 früh , erreicht Wildbad um 10 Uhr
Vorm . , geht dort wieder ab 8 .80 Abends
und kommt um 11 .25 Nachts in Stuttgart
an . Bei starker Beteiligung wird ein
Vorauszug von Stuttgart bis Calw aus -
geführl ; Stuttgart ab 6 .40 früh .

— Zum erstenmal fanden in diesem
Jahr infolge einer Anregung der K.
Zentralstelle für die Landwirtschaft auf
der landwirtschaftlichen Hochschule zu Ho¬
henheim zivei sechstägige Kurse statt für
Hebung der Bienenzucht in unserem en¬
geren Vaterlande . Es sollte probeweise
versucht werden , unsere Bienenzüchter ,
jüngere und ältere , für eine mehr sach¬
kundige Behandlung der Biene , als es
seither üblich war , zu gewinnen , um die
Bienenzucht als einen wichtigen und an¬
genehmen Zweig der Landwirtschaft im¬
mer mehr zur Geltung zu bringen . Daß
dieser Versuch einem wirklichen Bedürf¬
nisse entsprach , zeigte sein Erfolg . Aus
allen Gauen Württembergs eilten die
Bienenzüchter , sowohl ältere Bienenväter
als auch Anfänger herbei , uni sich unter
der Führung des ebenso strebsamen als
sachkundigeu Herrn Oberlehrers Mangler
an der K . Ackerbauschule in das Wesen
des „ Biens " zu vertiefen und ihre Kennt¬
nisse über eine richtige Pflege , Behand¬
lung und Nutzbarmachung desselben zu
bereichern .

Ludwigsburg , 12 . August . Am 7 .
d . M . ist der Ulan Gottsr . Schafberg des
Ulanenregimeuts hier , welcher wegen
Fahnenflucht und schweren Diebstahls sich
als Arrestant im Militärarresthaus hier
befand , spurlos verschwunden , während
die Posten sich ablösten . Derselbe hatte
sich in einen Abtrittschacht verkrochen und
versteckt gehalten und ist wie die hinter -
lassenen Spuren zeigten , des Nachts über
die Umfassungsmauer gestiegen . Schasberg
war Trompeter und gebürtig aus Brehme

in Preußen ; er ist 21 Jahre alt . Der
Flüchtige hat verschiedene schwere Dieb¬
stähle und namentlich vorherrschend in
den Reichslandcn im Komplott begangen .

Calw , 12 . Aug . (Biehmarkt . ) Zufuhr
zum heutigen Markt 594 Stück Rindvieh ,
23 Pferde , 33 Körbe Milchschweine und
45 Läufer . Fette Ochsen waren begehrt ,
dagegen der Handel in übrigem Vieh bei
gleichbleibenden , eher abwärts neigenden
Preisen wenig belebt . Auf dem Schweine¬
markt lösten Milchschweiue 14— 22 Mk .
pro Paar .

Heilbronn , l 2 . Aug . Gestern nach¬
mittag machte ein hiesiger Graveur mit
Familie einen Ausflug auf das Jäger¬
haus , wurde dort im Garten sitzend plötz¬
lich vom Schlage gerührt und verstarb
ehe ärztliche Hilfe zur Stelle war . Daß
der Mann sich völlig Wohl fühlte , dürfte
der Umstand beweisen , daß er im Moment
des Unfalls gerade eine Zigarre anzünden
wollte . Vor einigen Jahren ist dem Ver¬
storbenen ein tüchtiger Sohn beim Baden
ertrunken .

Leonberg , 10 . Aug . Die bürger¬
lichen Kollegien der Gemeinde Möns¬
heimhaben für die Entdeckung des oder
der Urheber der zahlreichen Brandfälle
in jüngster Zeit eine Belohnung von 300
Mark ausgesetzt . Von den Brandstiftern
hat man noch keine Spur . Seit Ende
Juni vorigen Jahres sind durch 5 Brand¬
fälle ca . 50 Gebäude ( Scheunen mit¬
gerechnet ) eingeäschert worden .

Ulm , 12 . Aug . Gestern Vorm , hatte
eine Abteilung Pioniere eine Ponton¬
übung auf der Donau . Beim Auswerfen
eines Ankers wurde ein Mann von den
Schlingen des Taues erfaßt und über
Bord ins Wasser gerissen . Bis es ge¬
lang , das Tau wieder emporzuzichen ,
war der Bedauernswerte erstickt. Sein
Nome ist Bernhard Schweinbenz von
Obernau bei Rottenburg ; er stand bei
der 3 . Kompagnie des Pionierbataillons
Nr . 13 .

Dornhan , 12 . Aug . Seit Pfingsten
1872 hat man in hiesiger Gegend kein
Hagelwetter von solcher Heftigkeit erlebt ,
wie am letzten Sonntag . In Leinstetten
fiel der Hagel 20 Minuten so dicht , daß
noch stundenlang nachher die Straßen
vollständig bedeckt waren , so daß man
hätte mit Schlitten fahren können . An
manchen Stellen waren 2 Tage später ,
die fast meterhoch angehäuften Schlossen
noch nicht einmal geschmolzen .

Rundschau .
! Pforzheim , 13 . Aug . Die Bürger
! der Gemeinde Dill - Weißen sie in tragen
! sich mit der Absicht , eine Gesellschaft zur
' Errichtung einer elektrischen Straßenbahn
' von dort nach Pforzheim zu gründen und

es sind die einleitenden Schreckte bereits
geschehen. — In der vorgestrigen Bürger -
ausschvßfitzung , der ersten seit den Neu¬

wahlen , haben die 33 Sozialdemokraten
! gegen die Bewilligung eines Kredits zur
Feier des 70 . Geburtstages des Groß¬
herzogs gestimmt .

München , 12 . Aug . Die „ Münch .
N . N .

" melden aus Garmisch bei Salz¬
burg : in der vergangenen Nacht entlud
sich über die hiesige Gegend ein Wolken¬
bruch . Die Partnach und ihre Nebenflüße
sind fast überall über ihre Ufer getreten .
Eine Brücke mußte abgebrochen werden ,
während eine andere wegerissen wurde .
2 Hotels stehen in einem flutenden See .

^
Der Bahnverkehr hat keine Störung er -

: litten . Das Wetter scheint sich aufzuhel -
^ len .
^ München , 13 . Ang . 70 Pioniere
wurden nach dem Vororte Tahlkirchen'
entsendet , woselbst der Jsardamm vom

: Hochwasser durchbrochen wurde .
! — Einem in Berlin lebenden Japaner
hat sein Freund aus der Provinz Jwate ,
der nur mit Mühe nach der Sp rin gflut
am 15 . Juni gerettet worden ist, einen

! Brief zukommen lassen , dem die Kreuzz .
einige Mittheilungcn entnimmt . Danach
wurden am 21 . Juni 6 Uhr Nachmittags
in der Provinz Jwate 23 416 Tote , am
nächsten Abend , 22 . Juni , aber um die-

j selbe Zeit nur 23 309 Tote gezählt , da
107 Personen auf Trümmern im Meere
umhertreibend , von Schiffen aufgcfunden
wurden . Ganz besonders merkwürdig
war die Rettung des Schreibers dieses
Briefes . Derselbe trieb mit seinem aus
Holz gebauten Hause , das wie andere
von feinem Fundament losgerissen wurde ,
in das offene Meer hinaus , bis er an
eine kleine Insel kam , von der nur die
oberen Zweige der Bäume sichtbar waren .
Da schwang er sich von dem Dache auf
einen Baum und blieb nach Ablauf der
Fluth mehrere Tage lang auf dem Eiland ,
bis er von einem Schiff entdeckt und ge¬
rettet wurde . — Im Ganzen zählte man
bei der Springflut drei große Wogen ,
von denen die erste noch nicht so stark
war , als die zweite , die am ärgsten wü¬
tete und beim Rückprall alles mit sich
ins Wasser riß , worauf die dritte und



brnch dauerte noch stundenlang . Gegen
Mitternacht ertönte zum zweiten Mal
Sturmgeläute im ganzen Thal . Gewaltig
waren die Anstrengungen der von acht
Dörfern aufgebotenen Feuerwehr und der
Bevölkerung zur Sicherung ihrer Habe.
Unterhalb Laufens war die Bahnlinie
ebenfalls unterbrochen . Noch in der Nacht
wurden die Ränmungsarbeiten am Bahn¬
körper mit etwa 1Ö0 Mann fortgesetzt .
Es regnet immer noch fort, doch besteht
keine Gefahr mehr .

Teheran , 12 . Aug . Der Mörder
des Schahs Nassredin wurde heute im
Beisein einer großen Volksmenge gehängt .

höchste aber alles wieder auf das Land zu den Knien im Wasser ; der Wolken¬
zurückwarf . In einer Viertelstunde war ' ' ^ .
das grauenhafte Unheil geschehen und nach
einer Stunde waren die Fluchen bereits
wiederin das Meer znrückgetrcten , während
dieFinsternissich auf ihren wüsten Tummel¬
platz , ein mit Leichen und Trümmern
weithin übersates Gefilde, legte. Die
meisten Opfer der Katastrophe wurden ,
da sie in den Häusern weilten , von den
einstürzenden , besonders starken Balken
zerdrückt , aus denen in der dortigen holz -
reichen Gegend die Häuser gebaut sind .
Zu dem äußerst empfindlichen Mange !
an Arbeitskräften zur Wegschaffung der
Menschen - und Tierleichen trat nach der
Katastrophe auch noch ein großer Mangel
au Lebensmitteln , dem ebenfalls erst nach
einigen Tagen abgeholfen werden konnte .
Wegen des Mangels an Arbeitern wurden
aus allen Nachbarprovinzen Soldaten
entsandt . Wie gewaltig aber ihre Aufgabe
war , ersieht man daraus , daß in dem
noch nicht am meisten zerstörten Bezirke
von Motoioschi, in dem ungefähr 3000
Personen ihr Leben verloren , ein Dorf
zuerst ganz vergessen wurde , da von seinen
60 Häusern nur zwei noch als solche zu
erkennen waren und alle Bewohner ge¬
tötet waren ; erst später machte man hier
diese schauerliche Entdeckung , auf die nur
ein entsetzlicher Leichengeruch hinführte .
In dem Städtchen Riomura waren von
2770 Einwohnern 1600 tot , in Toni-
mura von 2800 gar 2200 tot und von
den Ueberlebenden sehr viele schwer ver¬
letzt.

Mittweida (Sachsen! . Das Tech¬
nikum Mittweida , eine staatlich beauf¬
sichtigte höhere maschinentechuische Fach¬
schule mit elektrotechnischem Institut , zählte
im vergangenen 29 . Schuljahre 1677
Besucher , die der Abteilung für Maschinen¬
ingenieure und Elektrotechniker bezw . der
für Werkmeisterund Monteure angehörten .
Die Geburtsländer der Besucher verteilten
sich auf alle 5 Erdteile und die Alters¬
grenzen bildeten das 17 . und das 58.
Lebensjahr . Der Unterricht des Winter¬
semesters beginnt am 15 . Oktober.

Ans der Schweiz , 11 . Ang . Ueber
den furchtbaren Wolkenbruch am Montag
abend bei Liestal an der Basel - Lnzerner
Bahnstrecke berichtet die „ Nene Zür. Ztg .

"
Einzelheiten : Straßen und Dörfer standen
im Augenblick unter 'Wasser. Sturm¬
glocken und Feuerhörner tönten überall
und riefen zur Hilfe. Tie Situation ist
sehr kritisch , der Schaden bedeutend. Die
Verheerungen des Wassers

Vermischtes .
(Getreu bis zum Tod . ) Die Mün¬

chener Zeitschrift „Jugend" bringt in ihrer
neuesten Nummer das folgende aus den
Untergang der „ Iltis " sich beziehende
Gedicht von Albert Matthäi :

Hurrah ! Hurrah ! Hurrah !
Es dröhnt uns im Ohre von Osten daher.
Ein donnerndes Echo vom tobenden Meer ,
Voll Todesweh, daß das Herz uns erbebt,
Voll Siegesgewähr , daß es stolzer sich hebt .
Hurrah ! durchbraust es dreimal die Nacht ;
Dann haben die Rippen des Schiffes gekracht .
In Stücke zerbrach das gepanzerte Boot ;
Stand hielten die Männer getreu bis zum Tod .
Denn besser als Eisen und dreifaches Erz
Bewährt in Gefahr sich das Heldenherz .
Von der Zucht geschmiedet, von der Pflicht ge¬

stählt,
Von der Treue zu Kaiser und Reich beseelt -
Dies Herz ist uns Bürge , dies Herz ist uns Pfand ,
Dies Herz , es wird siegen zu Wasser und Land ,
Wenn derKaisereisst ruft , wenn dieStunde nu» da
In den Kampf ! In den Tod ! Germania , hurrah !

— Eine interessante Wahr¬
nehmungmachte kürzlich (so schreibt der
Hann . Kur . ) ein Photograph zu Man¬
chester bei der Aufnahme eines Kindes.
Obgleich dessen Gesicht einen durchaus

(Enthorntes Vieh .) Seit etwa 20
Jahren haben die Farmer im Weiten
Amerikas ein neues Mittel im Gebrauch ,
um sowohl die Milchergiebigkeit der Kühe
als die Mast des Rindviehes überhaupt
zu vermehren , sie enthornen die Bieh-
stücke . Bereits in den ersten Wochen
werden dem Kalbe mit einem eigens
dazu dienenden Instrumente die Horn¬
ansätze abgezwickt . Damit ist das Wachs¬
tum des Hornes für immer zerstört . Das
Verfahren verursacht den Tieren nur un¬
bedeutende Schmerzen . Enthorntes Vieh
ist viel gelehriger , läßt sich leicht gewöhnen
und ist viel schneller fett . Auch lassen
sich viel mehr enthornte Stücke zusammen
in einem Eisenbahnwagen verladen .

(Auf der Suche nach Arbeit .)
„ Hier finden tüchtige Biertrinker dauernde
und lohnende Beschäftigung" — so lau¬
tete die Inschrift eines Bierschildes in
einer Holtenauer Wirtschaft . Dieses ver¬
lockende „ Arbeitsgesuch" hatte sich ein
Stuckateurgehilfe aus Kiel als tüchtiger
Biertrinker zu Nutze gemacht und in der
Wirtschaft sehr andauernd gezecht. Als
der Wirt endlich Zahlung verlangte , hatte
der merkwürdige Gast die Kühnheit , mit
sardonischem Lächeln auf das Bierschild
mit der verheißungsvollen Inschrift zu
verweisen und noch dazu den „ Lohn " für
seine feuchtfröhliche Thatigkeit zu bean¬
spruchen . „ Er würde den Lohn auch —
abtrinken , wenus nicht anders sein könnte " ,
äußerte er mit dem vergnügtesten Gesichte
von der Welt . Dem Wirte blieb nichts
anderes übrig , als die Polizei zu holen.
Diese schrieb wohl den Namen des selt¬
samen „ Arbeiters " auf , ließ ihn aber
laufen , da er fortwährend auf das Schild
verwies , im besten Glauben gehandelt
haben wollte und vorschlug der Wirt
solle ihn verklagen. Dieser mußte nachreinen , gleichartigen Teint zeigte , waren der Sache auf den Zivilweg ver-

waren bedeutend. Bei Ramlisburg er¬
streckte sich das Unwetter über eine Fläche
von 300 Quadratkilometern mit Hagel¬
schlag und Wolkenbruch. Die Bergbäche
der Zunzger Haard traten ans und er-

auf dem Negativ doch eine Menge kleiner
Flecken sichtbar , für welche sich eine Er¬
klärung nicht finden ließ . Diese ergab
sich vielmehr erst nach einigen Tagen ,
als der Photograph das Kind wieder zu
sehen bekam ; dasselbe zeigte nämlich jetzt
reichliche Sommersprossen , die bei der
Aufnahme noch nicht vorhanden gewesen ,
wohl aber wurde festgestellt , daß das
Kind den ganzen Tag vor der Aufnahme
sich im Hellen Sonnenschein aufgehalten
habe. Also auch hier dürfte eine nur der
lichtempfindlichen Platte , nicht aber dem
menschlichen Auge bemerkbareLichtstrahlung
vorhanden sein . Eine ähnliche Erscheinung

in Laufen murde übrigens schon früher beobachtet ,

wiesen werden , dürfte aber das verhäng¬
nisvolle Schild sofort entfernt haben , um
nicht noch anderen „ Arbeitslosen " nach
dieser Richtung hin lohnende Beschäftigung
zu geben .

wo auch das Bild einer Person ein fle¬
ckiges Gesicht ergab ; bei derselben traten
5 Tage nach der Aufnahme die schwarzen
Pocken auf , von denen am Tage der Auf¬
nahme noch in keiner Weise etwas zu be¬

gossen sich bei Laufen in einer Breite ! merken war . Und so dürfte wohl schon
von 20 Metern und einer Höhe von !

s mancher Photograph solche rätselhafte
Meter gegen 9 Uhr abends in den 400jF -e !M des Negativs bemerkt haben , ohneMeter von der Station entfernten Bahn- ! daß er eine Erklärung dafür fand , oder
einschnitt; sie bedeckten alles mit Schlamm ! über deren Entstehen weiter nachdachte ,
und Schutt . In drei Strömen durch - '
flutete das Wasser das niedriger gelegene

o
O
0
o
er
er
er
er
er
er
er
er

immei' rlie alte Klage ! A
Rauhe Haut , eigenartige Röthe,

'
Pusteln , Brennen und Spannen
im Gcsichl . Woher nurMei¬
stens nur von schlechten Seifen,
die ihr zu eurer Toilette ver¬
wendet. Durch das Aetznatron ,
welches in schlechter Seife ent¬
halten ist, wird das feine Gewebe
der Oberhaut zerrissen, die Haut
erschlafft frühzeitig, wird welk,
furcht und runzelt schließlich.
Mit der ganz schärfefreien und
überaus fettreichen OosrmZ 's
8kstk mit cksr Tuls hätte euch
das nicht passiven können . Wa¬
rum kauft ihr sie nicht ? Sie ist
doch für 40Pfg . pro Stück überall
erhältlich.

Torf und drang überall ein , in Wohn¬
stuben Scheunen und Ställe . In Jttingen
brach das Unwetter gleichzeitig los ; me - ,
terhoch ergoß sich das Wasser durch die
Torfgasse und die Wiesen außerhalb des
Torfes Tie Sturmglocken riefen die
Leute aus dem ersten Schlaf . Tie Wohn¬
stuben, Keller, Ställe wurden mit Schlamm
und Schutt bedeckt ; das Vieh stand bis

!Hl»8tv1
auk Verlangen

stsncv i
'
n ' s stsus.

A ! p sk 3
cloppslbrsit inoä . Ikneven

L LIK. 1 . lil ?kg . pe. LItr .
vsr8enäen in einrsliisn Lletsrn krsnvo ins Hans , nenssts Lloäsbiläer Arktis.

OLHIXSIL « L O« . , » » . Al .
— 8sparat - L.btsiIunA kür Usrrsnklsiäsrstokks :

LIK. 1 . 95 kkA nn pr . Liste ?.

« nck ^v » 8ek»8t « 1k « i, „ V » 8voikn » k.

vssvkävlit L 22 ? kA. pr . LItr.

L 90 kksnniA per Lleter .
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für Elektrotechnik
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Eröffnung 6 . Zuni .
-A ,

Lokiluss 2n6s 2spt . 1896 .

Verkauf von Plakaten und Kata¬
logen durch das Bureau .

ist das «- sssLiK 'v , wirklich » t ' kikose

trocknet rafch , harzt und schmiert nicht, ver -
hindert die lästige Staubbildung , macht das

>!» , ÜIMII Holz sehr dauerhaft , größte Ausgiebigkeit ,
Preis Mark 1 .25 pr . Liter , einfache Behandlung .

irv8kr, « n » v eignet sich ganz besonders zur Behandlung von Fußböden
stark frequentierter Lokalitäten , wie : Schulzimmer , Wartfäle , Bureaux t
Berkaufslokale , Restaurants , Turnhallen rc ; ebenso für Linoleum -
Teppiche und Mofaikböden . (K 1520 — 3)

. . — Name und Fabrikmarke sind gesetzlich geschützt. .
VT!' "4 Man hüte sich vor Nachahmung und verlange ausdrücklich « v -

8ii »otk » V ! Gcneraldepot f . d . Kgr . Württemberg und Sachsen : IL « e !»
«v 8tü » « ssli , Lndwigsbnrg .

Niederlage in Wildbad bei Fr . Treiber .

Kclussrcluen !
Verwenden Sie gegen « kl «»« I « 8viL < vi »- UInFOUioll «; > iowvbl zUir

Sckntz e. !s zur Vernietung nur

gKrlt ix,
WKÄ

Tkurmelin ist über nur in Gef . zu hrben zu 30 Psg . , 88 Pfg ., 1 Mb
Spritze » hiezu L 35 Pfg . in Wildbad bei den Herren

k^> . lUbsk ' und Okp . kt - sokkoicl .

me
von k . 0 . 0tt tu VürrdurA -^ KL.

ferner :Ulene'sodbi' uuä
80Q8tLZ6

offen und in Flaschen , empfiehlt

f . funk fk . I. inrtknbsngki')
Hauptstraße . Le/r. / /o^ rs/e,rrnr Oldenburgstr .

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Aus Anlaß der heute erfolgten Fest¬

stellung eines Ortsbanplans im Renn-
bachthale sind von den bürgerlichen Col -
legien folgende vrtsbanstatutarische Be¬
stimmungen getroffen worden .

1 ) Zwischen den Gebäuden derselben
Straßenseiten ist auf ganze Haus¬
tiere ein Abstand von mindestens
10 m einzuhalten , wovon 3 m auf
der dem Stadtinnern , 7 m aus der
entgegengesetzten Seite einzuhalten
und soweit nicht zur Herstellung
einer Einfahrt nötig , als Vorgarten
anzulegeu und zu unterhalten sind .

2 ) Es dürfen nur Gebäude von höch¬
stens 14 m gemessen vom Vorplatz
der Gebäude bis zum First errichtet
werden .

3) Rück - und Nebenseiten der Gebäude
müssen soweit sie vom Thale aus
dauernd sichtbar bleiben eine der
landschasrlichen Umgebung entspre¬
chend architektonische Ausbildung er¬
halten .

Gemäs Art 3 der Bauordnung und
Z 2 der Vollziehuugsversügung zu der¬
selben wird dies mit dem Ansügen be¬
kannt gemacht , daß der Entwurf von
heute ab , 4 Wochen lang , aus dem Rat¬
hause öffentlich aufgelegt ist , und daß
etwaige Einwendungen hiegegcn innerhalb
dieser Zeit bei dem Sradtschultheißenamt
anzubringen sind .

Den 8 . August 1896 .
Stadtschultheißenamt :

B ä tz n e r .

Trotz Aufschlag offerire ich :

^ gf0886 Klaus Iraubsn U . 14 . -
I" 1394 Lonintßen „ 15 —
1° >895 „ „ 16 . -
Lxtra Qualität llo . „ 18 . -
Lisms Rosinen „ 13 . —
Lxti -a LIsms „ 2V. -
Roliäncl . Weinruolrsi- „ 30 . -
Weinsteinfäure , präp . Weinstein ,
Tannin , reingezüchtete Weinhese, alle
Zubehör billigst gegen Nachnahme .

DLillsr,
Bühl i . B .

tötet in drei Minuten alle

flisgon ,
LckiiiLkeii rinä Plölrs

im Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

O -Li - Z -iMs
Wicht giftig '.

Dalma '
gicbt es nur in

versieg Flaschen
zu 30 und 50 Pfg .

Wcrtentbeutek
unbedingt notwendig , hält

jahrelang , 15 . Psg .
Zu haben in der Apotheke .
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WA Aetd - Lotterie
des Württembergischen Rerm-Vereins

zur Hebung der Rennen , der Pferdezucht und des Stuttgarter
Pserdemarktes.

- » i»» 8V . _

Kswinns ä löüllll — öüüll .— 2 ä 2800 .— ,
10 Ä 500 .— ,40 ä 108 IHIIt . etv .

Loofe ä 1 Mark sind zu haben bei

HH NÄKttrZ .

kr . LossendLscksN
89 LöniA -LarlstrAZss smxüölitt

für l-isresn :
Ha.1b86tnlli6 2 . Kelinüien und

mit in Oeib - nncl In .
Xnlblecler

Lcliniir- und ^NAstiekel
8a .nda . l6n , Inrnsolinlie

OnIo86ii6n , knntoikel
Iv.618686ltN .Il6

I< öni »-Lnrl8trn8S6 88
pür Oamsn :

Unldsolinlie 2um Kolnüien
u . rnit 2uA in 6e6lb - , Liievrenux -
nncl Lnldleciei ' in allen kreis -

in^en
L n n p f-, 8 6 1i n ü r- und

2u § 8ti6fe1
8a.ndn.i6n und ? antoik6l

iü ^ Xnsbsn , !V! s6crkSn un6 Xin ^ Sk-

sättitliekS LeLrud .
'ws . rSn .

in gnüsslei - Kus «kskl
dei di11iss8t6n ? r6i86n .

88 XöniZ - Xsi'lsii' . 88

HO

Hotel - Hiui iMtuu^en
Betten

Vi ? ÄL6ll6
Î lsum

Nsttkoäsn
Roßhaar ^

« I » lL

Aaumwoll - Aaren
KlartlL » « » , 8e1 » I » r «1veIr « i» sto

8peeialiiäi in 7i8vk2kug , Ncmüiiieiikrn
rnit eingswebten Warnen .

Sie glauben nicht
welchen wohtthiitigen u . verschönernden
Einfiutz auf die Haut das tägliche Wa¬
schen mit :

bkMW 'MkIlllMM
v . Bergmanns Co . , Dresden - Radebenl

l Schutzmarke : „Zwei BergmLnner")
hat . Es ist die beste Seife für zarten ,
rosigweiszen Teint , sowie gegen alle
Hautunreinigkeiten L St . 50 Pf . bei
Apotheker vr . Metzger und Emil Nutz.

8ssis urvcl dilNssisSs ^ussqusUs f
litzl?. Kitr L 8k !mtzlrtzr,8L««n

8ebv 'äb. 6münä.

8kZ

Haushaltungs - un̂ -a-
milien-Penfionat

Bensheim a . d . Bergstraße.
Ausbildung in Haushalt , Küche

und Handarbeit ; auf Wunsch Unter¬
richt inMnsik , Malen undfremdenSprachen .
Refer . von Eltern seither . Pensionär¬
innen . Näheres u . Prospekte durch
Frau I . Hörttrich Ww .

Deutsche Verlags -Anstalt
Stuttgart .

Zins echte
wahrhaft Votkstürntiche

-4- Unterßaltungs-ZkiWrift -t-
ist die

drut r̂hrs Dnmillenburh
Jährlicir erfchsirrsn L8 Arfts .

Preis pro Heft
nur 30 Pfennig .

Vielseitigkeit und Gediegenheit
des Textes — Schönheit der Lilder
— Trefflichkeit der Ausstattung —

überaus billiger Preis .

Das erste Heft ist durch jede Buchhandlung
zur Ansicht zu erhalten.

Abonnements «—
in alten Buchhandlungen ,Dsurnal -E Speditionenund Dostanstal ' Len.

, Beste und billigste Bezugsquelle M gLmütiä
I neue, doppelt gereinigte und gewaschene , echt nordische

—̂ I -UO
l Wir perlenden zollfrei , gegen Siachnalsme liebes be¬

liebige Quantum ) Gute neue Bettfedern Per
s Pfund für 60 Pfg. . 80 Psg-, 1 M„ 1 M. 25 Pfg.
! nnd 1 M. 40 Pfg. ; Feine Prima Halb -
, dannen 1 M. 60 Psg. und 1 M. 80' Psg. ;
! PoLarfedern : halbweih 2 M., weih
? 2 M . 30Pfg . und2M . öOPfg. ; Silberweiße
l Bettfcdern 3 M. , 3 M. 50 Pfg ., 4 M ., 5 M . ;
perner : Echt chinesische Ganzdannen (sehr

fiillkräfiig) 2 M . 50 Psg. und 3 M. Verpackung
zumKostenprci!- . — Bei Beträgen ponm >ndestenS75M .k>»/o Nab . — NichtgefallendeS bcrcilw. zuriickgenommcn .
1° 66 >161' L 0o . ! I! Ilert 'oi'd in W-stsalen .

König!. Kurtheater.
Direktion : Jnlendanzrat Peter Liebig .

Samstag den 15 . August 1896 .
Bei aufgehobenem Abonnement

(Dutzend - Karten ungültig)
Zum Benefiz des Hru . Carl

Leisner .
Einmalige Aufführung

Lustspiel mit Gesang in 4 Akten von
G . v . Moser .

Sonntag den 16 . August 1896 .
Unksslininil

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wild breit in Wildbad
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